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Gefahrenmelderzentrale SIGMASYS C Sinteso™
● Gefahrenmelderzentrale für Brandmeldetechnik (BMT) und Technische Meldungen.

● Bis zu 504 Melder in Sinteso-Technik anschließbar.

● Vernetzbar mit SIGMASYS C-, M-, L- und D100-Zentralen sowie Bedienfeldern.

● Freie Bedien-, Anzeige- und Steuerungsmöglichkeiten über SIGMANET zu allen
Teilnehmern im gesamten Netzwerk.

Anwendung

Die Gefahrenmelderzentrale SIGMASYS C Sinteso wird in Brandmeldeanlagen zur parallelen
Verarbeitung von Brand- und Technischen Meldungen eingesetzt.

Kundenspezifisch parametrierbare Meldergruppen, individuelle Klartexte, anwendungs-
spezifische Verknüpfungen und Applikationen ermöglichen eine hohe Flexibilität hinsichtlich
optimaler Anpassung an die konkrete Anwendung.

Beschreibung

Die Zentrale SIGMASYS C Sinteso ist eine Kompaktzentrale mit 4 „FDnet“-Peripherienetz-
werken zur Anschaltung von Sinteso-Elementen.

Alle erforderlichen Funktionen sind auf der Systembaugruppe integriert, die auch den
Datenverkehr mit der Peripherie steuert und überwacht.

Liegt ein Alarm vor, veranlasst der Systemrechner die Ausgabe der Meldung auf das Display
sowie die Auslösung von Steuerungen und Alarmierungsmitteln entsprechend den
Parametrierungsdaten.

Die Zentrale SIGMASYS C Sinteso ist über das ausfallsichere SIGMANET mit anderen Zentralen
SIGMASYS C, M, L und D100 sowie SIGMANET-Bedienfeldern vernetzbar.

Durch das bidirektionale Übertragungsprotokoll bei SIGMANET behält das gesamte System
auch bei einer Leitungsstörung seine volle Funktionalität. Die Störung eines Teilnehmers
bedeutet keine Unterbrechung der Datenübertragung zwischen den restlichen Teilnehmern.

Leistungsmerkmale

Eine hohe Ausfallsicherheit ist durch automatischen Selbstcheck und Hardware-Redundanz
gegeben.

504 Elemente der Sinteso-Produktfamilie sind an 4 Loops anschaltbar, d.h. maximal
126 Elemente je Loop. Es können 512 Meldergruppen gebildet werden.

Das FDnet (Field Device Network) ermöglicht eine schnelle, ausfallsichere Kommunikation
zwischen den Sinteso-Elementen und der Brandmelderzentrale.

Stichleitungen (T-Tapes) können direkt an jeder Stelle des FDnet angeschlossen werden.

Die Gefahrenmelderzentrale SIGMASYS C Sinteso ist mit anderen Zentralen
(SIGMASYS C, M, L, D100) und SIGMANET-Bedienfeldern vernetzbar.

Ausbaufähig

– bis 1700 Adresselemente

– bis 512 Meldergruppen

– bis 89 Bereiche

Schnittstellen

– Vernetzung und Kopplung mit weiteren SIGMASYS-Zentralen

– Bedienfelder

– Gefahrenmanager

– Drucker

– Feuerwehr Bedienfeld (FBF)

– Feuerwehr Anzeige Tableau (FAT)

– Schlüsseldepot
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Normenkonformität

Brandmeldetechnik:

– DIN EN 54 Teil 2 und 4

– DIN 14675

– Qualitätsmanagement zertifiziert nach ISO 9001

Zulassungen

VdS-Anerkennung
– BMT G297012, S297012

DIBt-Zulassung Z-6.5-1626

Technische Daten

Netzanschluss 230 V AC /115 V AC (+10% / –15%)

Netzteil 150 W

Ausgangsspannung 27,6 V DC bei 20 °C

Anzahl Loops 4 / alternativ 8 Stiche (auch mischbar)

Loopadressen max. 126 pro Loop

Anschließbare Melder und Elemente Sinteso S- und C-LINE

Maße (H x B x T) in mm 420 x 445 x 195

Gehäuse-Farbe ergograu (ähnlich RAL 7044)

Zulässige Betriebsumgebungstemperatur 0 °C bis +40 °C 

Schutzart (EN 60529) IP 30

Umweltklasse (VdS 2110) I

Luftfeuchtigkeit, relativ <75%, kurzzeitig 95% ohne Betauung

Gewicht ca. 10 kg

Bestellangaben

Gegenstand Bestellbezeichnung

SIGMASYS C Sinteso Zentrale S24230-C600-A10

SIGMASYS C Sinteso Bedienfeld S24230-F515-A2

SIGMASYS-Batterieschrank S24230-C109-A1,
für 2 Batterien á 12 V/ 65 Ah

Die Zentrale entspricht den einschlägigen Normen und Vorschriften.

Z-6.5-
1626

VdS
11-054
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